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#gemeinsamfuerhombruch

Was mir am Herzen liegt
Als Kandidat zum Bezirksbürgermeister für unseren 
schönen und lebenswerten Stadtbezirk Hombruch liegt 
mir das gute und gemeinsame Zusammenleben Aller 
besonders am Herzen. Seit 2012 gehöre ich, mit kurzer 
Unterbrechung, der Bezirksvertretung Hombruch an 
und konnte mich auch hier schon für die Belange von 
Hombruch einsetzen. Seit Jahren engagiere ich mich in 
verschiedenen Vereinen, wie dem Dorfverein Löttring-
hausen, der AWO und dem Förderverein Generationen-
park Lücklemberg.

FÜR DIE BEDÜRFNISSE EINSTEHEN - EINER 
FÜR HOMBRUCH

Kontakt:
Volker Schultebraucks
44229 Dortmund
)   0162 13 27 782
*  v.schultebraucks@t-online.de



Persönliches

��  59 Jahre, verheiratet, drei erwachsene Kinder, ein 
Enkel, seit 19 Jahren wohnhaft im Stadtbezirk Hom-
bruch

��  Polizeibeamter seit fast 40 Jahren 

��  Vorlieben: Mein Enkelkind, jährliche Reisen nach Kos, 
die Lieblingsinsel meiner Frau und mir, sowie lange 
Spaziergänge in freier Natur

Meine kommunalpolitischen Ziele

��  Ausbau und Sanierung der Fuß- und Radwegeverbin-
dungen zwischen den Ortsteilen
��  Ausbau der Betreuungsplätze für unsere Kinder, 

sowohl in den Kitas, als auch in den Schulen vor Ort 

Volker Schultebraucks
Als Bezirksbürgermeister der Bezirksvertretung für 
den Stadtbezirk Hombruch

��  Ausbau des Angebots für Jugendliche in allen Stadt-
teilen
��  Förderung und Ausbau des kulturellen und gesell-

schaftlichen Zusammenlebens aller Generationen in 
unserem Stadtbezirk

��  Sozialverträglicher und bezahlbarer Wohnungsbau in 
unserem Stadtbezirk

Was mir sonst politisch wichtig ist

Politische Ziele können einfacher und schneller durch-
gesetzt werden, wenn man kompromissbereit ist. Alle 
demokratischen Richtungen möchte ich, wenn möglich 
in die Entscheidungsfindungen einbinden. Daher liegt es 
mir am Herzen, bei den politischen Entscheidungen mög-
lichst viele Interessen zu berücksichtigen, um einen von 
möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern getragenen 
Kompromiss zu finden. Dazu gehört natürlich auch ein 
intensiver Austausch mit allen Vereinen und Verbänden 
in Hombruch, den ich gerne pflegen würde. 


